
Die LfL informiert:

Ergebnisse des Übertragungstermins 30. 10. 2004

1. Gleichgewichtspreis

Ober-                

bayern

Nieder-

bayern

Ober-            

pfalz

Ober-          

franken

Mittel-          

franken

Unter-          

franken
Schwaben

Gleichgewichtspreis in €/kg 0,70 0,50 0,75 0,56 0,55 0,30 0,50

Milchquoten-Verkaufsstelle 

Bayern

Für den Übertragungstermin 30. Oktober 2004 wurden die in der nachstehenden Tabelle angegebenen 

Gleichgewichtspreise ermittelt:



2. Zahl der Anbieter und Nachfrager

Ober-                

bayern

Nieder-

bayern

Ober-            

pfalz

Ober-          

franken

Mittel-          

franken

Unter-          

franken
Schwaben

Bayern 

insgesamt

Anträge insgesamt (einschließlich 

unvollständige und verspätete)
2.221   1.152   775   471   558   191   1.882   7.250   

Nachfrager insgesamt 
1) 1.728   918   600   317   349   113   1.459   5.484   

davon erfolgreich 951   526   306   171   296   79   706   3.035   

erfolgreiche Nachfrager in % 55,0   57,3   51,0   53,9   84,8   69,9   48,4   55,3   

Anbieter insgesamt 
1) 487   230   173   153   208   78   420   1.749   

davon erfolgreich 487   229   173   153   202   78   419   1.741   

erfolgreiche Anbieter in % 100,0   99,6   100,0   100,0   97,1   100,0   99,8   99,5   

Die Zahl der Antragsteller sowie die Zahl der erfolgreichen Anbieter und Nachfrager in den einzelnen Übertragungs-

gebieten ist aus der nachfolgenden Tabelle ersichtlich:

1) tatsächlich in die Berechnungen eingegangene Anträge (vollständige und fristgerecht eingegangene Anträge)



3. Angebotene, nachgefragte und gehandelte Referenzmengen

Die Mengenbilanz ist in folgender Tabelle dargestellt:

Ober-                

bayern

Nieder-

bayern

Ober-            

pfalz

Ober-          

franken

Mittel-          

franken

Unter-          

franken
Schwaben

Bayern 

insgesamt

insgesamt nachgefragte 

Referenzmenge in kg
26.450.052 15.530.397 9.844.689 6.086.423 6.534.074 4.023.261 26.162.949 94.631.845 

insgesamt angebotene 

Referenzmenge in kg
12.830.922 5.515.501 3.527.886 3.230.007 5.655.455 1.818.366 12.050.247 44.628.384 

Nachfragemenge zum 

Gleichgewichtspreis in kg
15.707.163 9.619.373 5.079.757 3.437.040 5.526.094 2.867.584 13.839.423 56.076.434 

Angebotsmenge zum 

Gleichgewichtspreis in kg
12.830.922 5.475.301 3.527.886 3.230.007 5.483.419 1.818.366 11.990.997 44.356.898 

gehandelte Menge 
1) 12.830.922 5.475.301 3.527.886 3.230.007 5.483.419 1.818.366 11.990.997 44.356.898 

Nachfrageüberhang in kg 
2) 2.876.241 4.144.072 1.551.871 207.033 42.675 1.049.218 1.848.426 11.719.536 

Nachfrageüberhang in % 18,312 43,080 30,550 6,024 0,772 36,589 13,356 

gehandelte Menge in % des 

Angebots
100,00 99,27 100,00 100,00 96,96 100,00 99,51 99,39 

gehandelte Menge in % der 

Nachfrage
48,51 35,26 35,84 53,07 83,92 45,20 45,83 46,87 

Zuteilung aus der Landesreserve 264.478 294.399 550.402 197.436 42.675 34.722 486.381 1.870.493 

1) Gemäß § 10 Abs. 6 Satz 2 MilchAbgV findet der Handel bei demjenigen Preis statt, zu dem die Angebotsmenge und die 

Nachfragemenge die geringste Differenz aufweisen. Ist zu diesem Preis die Angebotsmenge größer als die Nachfragemenge, so 

gilt die nächst niedrigere Preisstufe als Gleichgewichtspreis (es sei denn, zu diesem Preis wäre keine Angebotsmenge mehr 

vorhanden). Die gehandelte Menge entspricht daher in der Regel der Angebotsmenge zum Gleichgewichtspreis. 

2) Nachfrageüberhänge zum Gleichgewichtspreis werden soweit als möglich aus der (kostenlosen) Landesreserve ausgeglichen. 

Ansonsten wird die Nachfragemenge jedes erfolgreichen Nachfragers prozentual gekürzt.



Ober-                

bayern

Nieder-

bayern

Ober-            

pfalz

Ober-          

franken

Mittel-          

franken

Unter-          

franken
Schwaben

Bayern 

insgesamt

Aus der zu bezahlenden 

Gleichgewichtsmenge
81,688%  56,920%  69,450%  93,976%  99,228%  63,411%  86,644%  79,101%  

aus der Zuteilung aus der 

kostenlosen Landesreserve
1,684%  3,060%  10,835%  5,744%  0,772%  1,211%  3,514%  3,336%  

seine Fehlmenge beträgt 16,628%  40,020%  19,715%  0,279%  0,000%  35,378%  9,842%  17,564%  

4. Übernahmepreis

Ober-                

bayern

Nieder-

bayern

Ober-            

pfalz

Ober-          

franken

Mittel-          

franken

Unter-          

franken
Schwaben

Übernahmepreis in €/kg 0,47 0,34 0,50 0,38 0,37 0,20 0,34

Beansprucht ein Pächter bei Auslaufen eines Milchquotenpachtvertrages das Übernahmerecht, so sind an den Ver-

pächter (falls keine Einigung zu einem niedrigeren Preis erzielt wird) 67% des maßgeblichen Gleichgewichtspreises zu 

bezahlen. Aus den o.g. Gleichgewichtspreisen errechnen sich folgende (maximale) Übernahmepreise:

Ein erfolgreicher Nachfrager erhält



5. Zwischenpreis und Preiskorridor

Ober-                

bayern

Nieder-

bayern

Ober-            

pfalz

Ober-          

franken

Mittel-          

franken

Unter-          

franken
Schwaben Bayern

Zwischenpreis in €/kg 0,70 0,51 0,76 0,56 0,55 0,31 0,50

Preiskorridor in €/kg 0,98 0,72 1,07 0,79 0,77 0,44 0,70

Nachfragegebote über dem 

Preiskorridor
1 0 0 0 0 0 0 1

Abgabeangebote über dem 

Preiskorridor
0 0 0 0 0 0 0 0

Josef Dick

Landw.-Direktor

Nach der Milchabgabenverordnung in der derzeit gültigen Fassung ist vor der Ermittlung des Gleichgewichtspreises ein 

Zwischenpreis zu berechnen. Angebote und Nachfragen, die um mindestens 40% über dem Zwischenpreis liegen (= 

Preiskorridor), werden nicht in die Gleichgewichtspreisermittlung einbezogen, es sei denn, der Zwischnpreis liegt unter 

0,30 €/kg. 


